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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)

TSV 1905 e.V. Albertshofen : TSV 1862 Rüdenhausen 
Freitag, 03.02.2023, 20:00 Uhr

Für den TSV 1905 e.V. Albertshofen geht die Siegesstraße 
weiter

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des TSV 1905 e.V. Albertshofen im Spiel
der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd) gegen den TSV 1862
Rüdenhausen umschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 27:9
zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt
waren an diesem Tag insbesondere Gallena und Will die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel
erfolgreich gestalteten.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Nicht einen Satzgewinn überließen
Gallena / Will ihren Gegnern Strenzel / Kirchner beim sicheren 3:0-Erfolg und steuerten damit einen
Punkt für die Heimmannschaft bei. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Hebling /
Schmitt, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Dürr / Lokic verloren. Das musste man
neidlos anerkennen. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Mit 12:10, 5:11, 11:9, 11:2 gewann Oliver Hebling gegen Nermin Lokic und gab dabei nur
einen Satz ab. Timo Gallena lag gegen Michael Dürr bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor er
dem Spiel eine andere Richtung gab und das Spiel noch zu einem 3:2-Erfolg drehen konnte. Was
eine Wendung des Spiels! Beim Spielstand von 3:1 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz
den Mannschaftskampf weiterführte. Zwar brachte Julian Kirchner Matthias Will phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Matthias Will mit 3:1 durch. Gerhard Schmitt machte mit
Albrecht Strenzel bei seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel
sicher. Beim Stand von 5:1 gingen die Spitzenspieler des TSV 1905 e.V. Albertshofen und des TSV
1862 Rüdenhausen in die Box. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Oliver Hebling nur den ersten Satz
nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Durch diesen
Sieg war der sechste Zähler für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits
vor den verbliebenen Einzeln fest. Recht kurzen Prozess machte Timo Gallena beim 17:15, 11:4, 11:
4 mit Nermin Lokic. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Matthias Will die Partie gegen
Albrecht Strenzel noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Die Spielstandsanzeige vor
dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:1. Gerhard Schmitt machte mit Julian Kirchner beim 11:7,
11:1, 11:5 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Da gab es nichts zu rütteln. Die
beiden Teams verließen mit einem 9:1-Erfolg für den TSV 1905 e.V. Albertshofen die Halle.

Durch diesen Sieg hat der TSV 1905 e.V. Albertshofen in der Saison nun 9 Saison-Siege, 2
Niederlagen bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 14.02.2023
gegen den TV Gerolzhofen 1862 bevor. Für den TSV 1862 Rüdenhausen steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen den TSV Prosselsheim 1965 am 07.02.2023 vor der Tür, in das mit einem
Punkteverhältnis von 7:21 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TSV 1905 e.V. Albertshofen

Doppel: Gallena / Will 1:0, Hebling / Schmitt 0:1 
Einzel: O. Hebling 2:0, T. Gallena 2:0, M. Will 2:0, G. Schmitt 2:0 
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 TSV 1862 Rüdenhausen
Doppel: Strenzel / Kirchner 0:1, Dürr / Lokic 1:0 
Einzel: M. Dürr 0:2, N. Lokic 0:2, A. Strenzel 0:2, J. Kirchner 0:2


